
Ortschaftsratssitzung 21.02.2018 
 
I. Öffentlicher Teil: 
 
TOP 1:  
Vorstellung eines möglichen „Quartierkonzeptes Stupferich“ durch KEK 
(Karlsruher Energie- und Klimaschutzagentur gGmbH) 
Dem Ortschaftsrat wurde das Konzept eines möglichen Quartierkonzeptes in Stupferich 
vorgestellt.  
Ein Quartierskonzept Stupferich bringt folgenden Nutzen für den Ort: 

 Mobilisierung und Sensibilisierung der Bewohner Stupferichs durch individuelle 
Ansprache und Beratung 

 Stupferichs Anteil am Erreichen der Karlsruher Klimaschutzziele wird sichtbar 
 Koordination zwischen Schlüsselakteuren, z. B. Energieversorgern, 

Wohnungsunternehmen und Kommunen 
 Grundlage für energetische Einzelmaßnahmen 
 Festlegung mit der Stadtverwaltung, wer als Auftraggeber gegenüber der KfW 

fungiert (OV Stupferich, StPlA, UA?) 
 Angebot der KEK (in Absprache: Zeitplan, Kosten, bes. Anforderungen 

Stupferich) 
 Beauftragung 
 Klare Zielformulierung für den Rahmen des Konzeptes (z.B. Quartiersgrenzen) 
 Klärung der Prozesssteuerung 
 Frühzeitige Beteiligung der Bürgerschaft u.a. Akteure (z.B. 

Informationsveranstaltung bei Projektbeginn) 
 
TOP 2: 
Künstlerische Gestaltung der renovierten Außenwand der Grundschule 
Stupferich 
Antrag der CDU-OR-Fraktion, eingegangen am 07.02.2018 
Die CDU-OR-Fraktion besteht trotz ablehnender Stellungnahme der Verwaltung auf 
ihren Antrag, über welchen nach kurzer Diskussion abgestimmt wurde. 
Der Antrag wurde einstimmig angenommen. 
 
TOP 3: 
Sachstandsbericht über den derzeitigen Planungsstand für die Anlage einer 
Blumenwiese 
Anfrage der CDU-OR-Fraktion, eingegangen am 07.02.2018 
Die Ortsverwaltung ist bemüht, mit dem Eigentümer des Flurstücks, welches sich im 
Eigentum der Bundesfernstraßenverwaltung befindet, Kontakt aufzunehmen, um das 
weitere Prozedere zu besprechen. 
 
 
 
 
 
 
 


